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Die Bedeutung eines intersektionalen Ansatzes in der sexuellen Bildung 

 

Was ist Intersektionalität?        

Intersektionalität geht davon aus, dass Menschen nicht als das eine oder das andere diskriminiert 

werden, sondern durch das Zusammenkommen verschiedener Kategorien eine spezifische Form 

der Diskriminierung erleben. Als beispielsweise Schwarze Frau, als rollstuhlfahrende 

intergeschlechtliche Person, als der Armutsklasse angehörende Trans*frau etc. ist eine Person 

mehrfachzugehörig und erlebt dadurch mehrfach Diskriminierung. Eine intersektionale Perspektive 

macht deutlich, dass sich das jeweilige Machtverhältnis verändert, je nachdem welche 

Eigenschaften und Attribute einem Menschen zugeschrieben bzw. abgesprochen werden. 

Der Begriff „ Intersektionalität“ kann nicht eins zu eins im Deutschen mit dem Begriff 

„Mehrfachdiskriminierung“ übersetzt werden. Um das zu verstehen, ist ein Blick in die historische 

Begriffs- und Theoriengeschichte(n) von „intersectionality“ unumgänglich. 

Intersektionalität ist eine Perspektive, die von progressiven Schwarzen Menschen bereits im 19. 

Jahrhundert mitgedacht und in den 1970er und 1980er Jahren durch Schwarze feministische 

Organisationen und Denker_innen im internationalen akademischen Diskursen zu einem kritischen 

Bestandteil ihrer Überlegungen wurde.  

Für die sexuelle Bildung bedeutet eine intersektionale Perspektive in der Lage zu sein, 

changierende Dominanz- und Diskriminierungsverhältnisse auf unterschiedlichen Handlungsebenen 

der Akteur_innen zu erkennen und differenzierte Handlungsstrategien zu entwickeln. 
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